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Kinder lernen, in dem sie sich mit 

der Umgebung auseinandersetzen 

und „hier können sie dies in hervor-

ragender Weise“, erklärte Oberbür-

germeisterin Gabriele Zull. Die 

Stadtverwaltung übergab am ver-

gangenen Freitag den Neubau des 

Melanchthon-Kindergartens an den 

Träger, den Evangelischen Verein 

Fellbach. Der für 10,5 Millionen 

Euro erstellte Bau ist im Kosten- 

und Zeitrahmen erstellt worden 

und wird zum neuen Kindergarten-

jahr in Betrieb gehen.

Der Neubau überzeugt nicht nur 

die politisch Verantwortlichen, son-

dern auch den Träger und die künf-

tigen Nutzer. Das rechteckige drei-

geschossige Gebäude wird rund 

115 Kindern Platz zum Spielen und 

Entdecken bieten. „Es ist ein beson-

derer Bau“, betonte Uli Kälber, Gott-

lob Rommel GmbH. Die Stuttgarter 

Gesellschaft hatte als Generalunter-

nehmer die Bauverantwortung. Der 

Kindergarten wurde ressourcen-

schonend in Holz-Hybrid-Bauweise 

errichtet und entspricht den Nach-

haltigkeitsvorgaben der Stadtver-

waltung. „Bauen ist Zusammen-

arbeit“, so Kälber und lobte die gute 

Kooperation mit dem Architektur-

büro Schlude Ströhle Richter (ssr), 

dem Projektsteuerer Quantum 

GmbH sowie mit der Stadtverwal-

tung. Die städtische Projektleiterin 

Suzana Emele 

hatte immer alles 

im Blick und ein 

offenes Ohr, so 

der übereinstim-

mende Dank. 

Der Neubau 

war eine Heraus-

forderung, da im 

Frühjahr 2024 zu-

nächst die alten 

Gebäude –  Kirche, 

G e m e i n d e h a u s 

sowie der bisheri-

ge viergruppige 

Kindergarten – 

abgerissen wer-

den mussten. „Es 

war ein enges 

Baufenster mit klaren Vorgaben, 

mitten im Wohngebiet“, wie der zu-

ständige Architekt Karl Ströhle er-

klärte. Die Architekten wollten kei-

nen „Flurkindergarten“ und schufen 

innen einen „Marktplatz“, der ver-

bindet sowie Zugänge von allen Ge-

bäudeseiten. Immer wieder nah-

men die Planer die Perspektive der 

Kinder ein. „Ein Kind ist 70 Zentime-

ter groß oder kleiner.“ Die Sicht der 

Kinder auf die Welt, das Gebäude 

und auch die Außenanlagen sei da-

her eine andere als bei Erwachse-

nen. Das Gebäude bekam daher 

überall bodentiefe Fenster. 

Das Bauvorhaben wurde trotz der 

Herausforderungen zügig erbaut, 

wie nicht nur Uwe Stilz von der Pro-

jektsteuerung Quantum ausführte, 

sondern auch Gaby Schröder, Vor-

ständin des Evangelischen Vereins. 

„Die Stadt hat richtig Geld in die 

Hand genommen. Kinder und Bil-

dung sind in Fellbach wichtig“, be-

dankte sich die Vorständin bei der 

OB sowie den Stadträten. Sie lud al-

le Gäste, Nachbarn und Verantwort-

liche ein, den Bau im Betrieb zu be-

suchen. „Wir wollen ein offenes 

Haus.“ Das Haus biete Raum zum 

Wachsen und Geborgenheit. 

In den kommenden Wochen wird 

der Kindergarten Melanchthon aus 

dem Interimsquartier auf dem Park-

platz P3 zurück ins Wohngebiet an 

den Philosophenweg ziehen. Die 

damals viergruppige Einrichtung 

mit 65 Kindern war im Sommer 

2023 ausgezogen, um den Neubau 

zu ermöglichen. Nach ihrem Ständ-

chen zur Bauübergabe erkundeten 

die ersten Kinder das Gebäude und 

nahmen von der Stadt und dem Ge-

neralunternehmer Spielgeräte in 

Empfang. Danach ging es mit den 

Klängen von „Pink Panter“ des Kla-

rinettenquartetts der Musikschule 

zum Packen in das Interimsquartier, 

damit der Umzug in das neue Ge-

bäude zeitnah starten kann. 

Ein „wunderbarer Platz“ in Fellbach
Stadt übergibt Neubau des Melanchthon-Kindergartens an den Evangelischen Verein

OB Gabriele Zull (l.) übergab den Schlüssel an Gaby Schröder 

(2.v.r.) und das Team. Foto: Laartz 

Viele Gäste machten sich ein Bild vom Neubau. Fotos: Laartz 

Die Jugendtechnikschule Fellbach 

(JTS)  bietet auch im zweiten Halb-

jahr 2025 ein vielfältiges Programm, 

das für Kinder und Jugendliche 

spannende Möglichkeiten bietet. 

Für die jüngsten Nachwuchstüftler, 

wie Kindergartenkinder, gibt es 

kreative und spielerische Kurse, die 

die Neugier und die motorischen 

Fähigkeiten fördern. Grundschüler 

können sich  auf abwechslungsrei-

che Projekte freuen, bei denen sie 

ihre handwerklichen und kreativen 

Fähigkeiten entdecken und vertie-

fen können. 

Für Kinder ab 10 Jahren stehen 

spezielle Kurse bereit, die noch 

komplexere Bau- und Technikpro-

jekte umfassen, während ältere Ju-

gendliche ab 11 Jahren die Gele-

genheit haben, ein eigenes Hybrid-

auto zu konstruieren. Auch die be-

liebten IT- und Programmierkurse 

stehen wieder im Programm. Das 

Basteln einer Wackelkürbis-Deko 

für den Herbst, das Bauen eines Wi-

kingerschiffs, das Konstruieren 

eines kleinen Baggers sowie das Ge-

stalten einer eigenen Sanduhr zur 

Zeitmessung machen nicht nur 

Spaß, sondern sind auch wunderba-

re Weihnachts- oder Geburtstags-

geschenke. Die Kurse bieten eine 

tolle Gelegenheit, spielerisch Tech-

nik und Kreativität zu verbinden. 

• Informationen zu Kursen und 

Terminen gibt es auf der Webseite 

der Jugendtechnikschule Fellbach: 

www.jts-fellbach.de/angebot/2-

halbjahr-2025

Neues Programm 

der JTS Fellbach

Für jedes Alter gibt es spannende Kurse 

an der JTS. Foto:  JTS 
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Streitfall Rad-
fahrer-Sicher-
heit? In der 

letzten Sitzung 

des Gemeinde-

rats  vor der 

Sommerpause 

prallten einmal 

mehr die unter-

schiedlichen Meinungen zum Rad-

fahren aufeinander. Leider! Auf 

der Strecke geblieben sind die vie-

len Radler, denen ideologische 

Diskussionen völlig egal sind – 

Menschen, die einfach nur mög-

lichst unbeschadet in unserer 

Stadt von A nach B kommen wol-

len. Auslöser waren zwei Vor-

schläge der Verwaltung für mehr 

Sicherheit: Mit speziellen Fahr-

bahnmarkierungen sollte die Situ-

ation in der südlichen Bahnhof-

straße und in der Cannstatter Stra-

ße für Radfahrer etwas sicherer 

werden. Dort ist es eng und Auto-

fahrer denken beim Parken nicht 

immer daran, nach hinten zu 

schauen, wenn sie aussteigen. Der 

zweite Vorschlag betraf die Eng-

stelle an der Bahnunterführung: 

Radlern sollte erlaubt werden, al-

ternativ zum viel zu engen Rad-/

Fußweg die PKW-Fahrbahn zu 

nutzen. Das wurde von Verkehrs-

experten (wozu auch die Polizei 

zählt) empfohlen. Leider wollten 

einige Stadträte das nicht glauben 

und stellten den Nutzen dieser 

Maßnahme in Frage.

Klar ist, dass beide Maßnahmen 

nicht die ultimative Sicherheit 

bringen. Die beste, weil auch aus 

Sicht der Radler sicherste Lösung, 

ist die eigene Fahrbahn für Autos, 

Radler und Fußgänger. Bei der 

Umgestaltung der nördlichen 

Bahnhofstraße gibt es die Chance 

dafür – wenn sich eine Mehrheit 

findet! Für große Straßenumge-

staltungsprojekte fehlt uns aber 

absehbar das Geld. Solange brau-

chen wir Kompromisse. Die beiden 

Fraktionen, deren Ablehnung die 

Umsetzung dieser pragmatischen 

Maßnahmen verhindert hat, ha-

ben auf konstruktive Gegenvor-

schläge verzichtet. Schade. Liebe 

Radler, seid vorsichtig!

Simone Lebherz, Stadtmacher 
Fellbach

GEMEINDERÄTE HABEN DAS WORT

Aus rechtlichen und sicherheitsrele-

vanten Gründen bleibt die Stadt 

Fellbach auch im überarbeiteten 

Regionalplan ohne Vorranggebiete 

für Windkraft. Der Gemeinderat 

Fellbach hat sich deshalb in seiner 

Juli-Sitzung  einstimmig für eine kri-

tische Stellungnahme zur zweiten 

Offenlage der Regionalplanteilfort-

schreibung zum Thema Windener-

gie ausgesprochen. 

Das Land Baden-Württemberg 

verpflichtet die Regionen, bis Ende 

2027 mindestens 1,8 Prozent der 

Landesfläche als Vorranggebiete 

für Windenergie auszuweisen. In 

Fellbach wurde das ursprünglich 

vorgeschlagene Gebiet „Kappel-

berg (RM-20)“ jedoch sowohl aus 

Gründen des Denkmalschutzes als 

auch wegen der Flugsicherung aus-

geschlossen. Die Begründung: zum 

einen befürchtet man eine erhebli-

che Beeinträchtigung des Erschei-

nungsbilds der Grabkapelle auf 

dem Württemberg, zum anderen 

liegt die Fläche fast vollständig in-

nerhalb der gesetzlich vorgeschrie-

benen Pufferzonen des nahegele-

genen Flugplatzes Esslingen-Jäger-

haus. 

Da der notwendige Anteil an Vor-

rangflächen für Windenergie in der 

Gesamtregion dennoch mit zwei 

Prozent erfüllt ist, können künftig in 

Fellbach keine Windkraftanlagen 

als privilegierte Bauvorhaben ge-

nehmigt werden, solange sie außer-

halb der ausgewiesenen Vorrang-

gebiete liegen. Die Stadtverwal-

tung bewertet das besonders vor 

dem Hintergrund der eigenen Kli-

maschutzziele kritisch, da der Aus-

bau der Windkraft sowohl im Integ-

rierten Klimaschutzkonzept als 

auch im kommunalen Wärmeplan 

als zentrale Maßnahme zur lokalen, 

klimaneutralen Energieerzeugung 

definiert ist und im Klimaschutzsze-

nario als bedeutendes Potenzial zur 

Reduzierung der Treibhausgasemis-

sionen veranschlagt wurde.

In Anbetracht der Klimaziele und 

angesichts des Rückstands sei es kli-

mapolitisch unangemessen, dass 

Fellbach erneut kein Vorranggebiet 

zugesprochen wurde, äußerte Dr. 

Birgit Berg (SPD) ihren Unmut. 

Windkraft sei ein zentrales Erforder-

nis der Energiewende, und Fellbach 

sei sich dessen bewusst, erklärte 

Ralf Holzwarth (FW/FD) unter Ver-

weis auf die Bemühungen um ein 

Vorranggebiet und die bestehen-

den Anlagen der Stadtwerke Fell-

bach in Hochsträß. Dr. Stephan Il-

ling (Grüne) betonte aus eigener Er-

fahrung: „Man findet als Fußgänger 

praktisch keine Stelle, an der ein 

Windrad die Sicht auf den Würt-

temberg stören würde.“ Zudem 

zeigte er sich verwundert über das 

neue Argument der Flugsicherung, 

da der Flugplatz nicht neu sei.

Kein Windrad auf dem Kappelberg
Flugsicherung und Denkmalschutz als Ausschlusskriterien – Stadt übt Kritik 

Am Sonntag, 17. August,  ist im Rah-

men des Treffpunkt Schmiden das 

„Sonntagscafé“ im Seniorenhaus 

„Alte Schule“ in der Fellbacher Stra-

ße 40 von 14.30 bis  17 Uhr geöffnet. 

Jeder ist zu Kaffee und Kuchen ein-

geladen.

Sonntagscafé in der 
Alten Schule 
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Am 16. und 17. August  lädt die Re-

gio Stuttgart Marketing- und Tou-

rismus GmbH erneut zum Erlebnis-

wochenende unter dem Motto „Ak-

tiv Genuss erleben“ ein. 27 Kommu-

nen präsentieren vielfältige Touren 

zu Fuß, per Rad, Kanu oder Bus – 

stets begleitet von regionalen Köst-

lichkeiten. Bürger der Region erle-

ben ihre Heimat an diesem Wo-

chenende aus neuen Perspektiven. 

In Fellbach geht es am 17. August 

um 11 Uhr mit der Weinerlebnis-

führerin Sigrun Trinkle auf einen 

prickelnden Spaziergang durch die 

Weinberge. Dabei werden Schaum-

weine aller sechs Fellbacher Wein-

güter an verschiedenen Stationen 

ausgeschenkt, begleitet von kleinen 

regionalen Häppchen.

Das Erlebniswochenende bietet 

von Bad Wildbad über Fellbach bis 

nach Göppingen eine breite Palette 

an Aktivitäten: Von geführten Spa-

ziergängen durch historische Stadt-

kerne über Wanderungen durch 

idyllische Landschaften bis hin zu 

Kanufahrten auf den Flüssen der 

Region. Für die Fellbacher Tour ist 

eine vorherige Anmeldung über 

den i-Punkt Fellbach erforderlich. 

Weitere Informationen und das 

vollständige Programm des Erleb-

niswochenendes unter www.erleb-

n i s w o c h e n e n d e - re g i o n - s t u t t -

gart.de. Das Programmheft ist auch 

im i-Punkt Fellbach erhältlich. 

Prickelndes in den 
Weinbergen

Die Grabkapelle auf dem Württemberg verhindert eine Windkraftanlage auf dem Kappelberg. Foto: Hartung  
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Stell dir vor, du stehst in einer 
fremden Stadt und schaust dich 
suchend um. Ein wohlangezoge-
ner Herr fragt dich, ob er dir hel-
fen kann. Gerne, antwortest du, 
ich suche die Post. Freundlich er-
klärt er dir: Da gehen Sie hier 
gleich rechts, dann geradeaus, die 
dritte Querstraße links… Kompe-
tent. Sicher. Leicht zu verstehen 
und zu folgen. Aber: Als du dort 
ankommst stehst du nicht vor der 
Post sondern vor der Bank! Die 
Post ist in entgegengesetzter 
Richtung.
Ist dir das schon einmal mit dem 
Navi passiert? Du denkst, du bist 
ganz sicher auf dem richtigen 
Weg und stehst doch plötzlich in 
einer Sackgasse oder vor einem 
„Durchfahrt verboten“-Schild.
„Ich habe gedacht, das ist der 
richtige Weg. Ich dachte, auf die-
se Anweisungen kann ich mich 
verlassen!“ Warum auch nicht?
Du hast dich geirrt!
Du denkst, das passiert nicht in 
echt? Was ist, wenn dir jemand 
erzählt, dass es doch auf diesem 
Konzert sooo genial ist (anstatt in 
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den Gottesdienst zu gehen)? Dass 
es fantastisch ist, dieses oder jenes 
zu erleben (anstatt beim Geburts-
tag der Schwiegermutter dabei zu 
sein)? Zu meditieren (anstatt zu 
beten)? Zu dir selbst finden beim 
Spaziergang im Wald (anstatt im 
Jugendkreis eine gute Bibelarbeit 
zu hören)?
Manchmal muss man genau hin-
hören, ob man gute Ratschläge 
bekommt. „Prüft alles und das 
Gute behaltet“ sagt die Jahreslo-
sung. Jesus warnt vor den fal-
schen Ratgebern, die oft so 
schwer zu erkennen sind. Er sagt, 
wir sind wie Schafe, die einem fal-
schen Hirten hinterherlaufen 
(Joh.10,11-15). Ein guter Hirte 
würde für seine Schafe sein Leben 
geben – ein falscher Hirte oder 
Wegweiser auch? So ein Hirte, der 
sich um dich und um mich sorgt, 
uns den richtigen Weg zeigt, 
möchte Jesus für uns sein. Drum 
prüfe die Stimmen, die dich in die 
falsche Richtung schicken wollen. 
Es geht vielleicht um dein Leben! 
Zumindest um das in der Ewigkeit.
Elsbeth Langer

WORT ZUM SONNTAG

In der evangelischen Kirchenge-
meinde Fellbach gibt es auch in die-
sem Jahr in den Sommerferien wie-
der das besondere Konzept der 
Sommerkirche: An jedem Sonntag 
geht es in fast jeder der Fellbacher 
Kirchen um eine ganz bestimmte 
Pflanze. Denn Pflanzen sind in der 
Bibel mehr als nur Natur, sie stehen 
für ganz unterschiedliche Situatio-
nen im menschlichen Leben und er-
zählen von Liebe und Lust, von Auf-
blühen und Erschöpfung und Neu-
anfang. 

Außerdem werden Gottesdienste 
zu ganz unterschiedlichen Zeiten 
angeboten, so dass Besucher sich 
flexibel die passende Anfangszeit 

wählen können. In der Pauluskirche 
finden in diesem Jahr die Frühgot-
tesdienste statt, sie beginnen um 
8.30 Uhr und laden Menschen ein, 
die danach gerne noch etwas unter-
nehmen möchten. Wer den Sonn-
tag lieber gelassener angeht, ist um 
11 Uhr in die Luther- bzw. Johan-
nes-Brenz-Kirche eingeladen. In der 
Dionysiuskirche in Schmiden findet 
um 9.30 Uhr und in der Johannes-
kirche in Oeffingen um 10.30 Uhr 
Gottesdienst statt. Alle Fellbacher 
Pfarrer aber auch Prädikaten und 
Dekan Erhardt aus Waiblingen 
wechseln sich ab. Die genauen The-
men sind auf den Homepages der 
Kirchengemeinden zu finden. 

Sommerkirche in Fellbach
Thema ist „Pflanzen in der Bibel“

Fast zwei Jahrzehnte leitete 
Vera Rentschler die Grund-
schule in Oeffingen. Als sie 
im Jahr 2006 die Schiller-
schule übernahm, sah die 
Schulwelt noch etwas an-
ders aus. Es folgten eine 
Generalsanierung, zahlrei-
che gesetzliche Änderun-
gen sowie eine Pandemie. 
Vera Rentschler hat die 
dreizügige Schule gut auf-
gestellt, Sanierungen ge-
stemmt und Kooperationen 
mit den Vereinen ausge-
baut. „Sie haben der Schule 
weit mehr gegeben als or-
ganisatorische Leitung. Sie 
haben Herz, Kompetenz 
und Weitblick in den Schul-
alltag gebracht“, stellte 
Oberbürgermeisterin Gab-
riele Zull zum Abschied von 
Vera Rentschler fest.

Die ausgebildete Grund- 
und Hauptschullehrerin 
übernahm 2006 die Grund-
schule in Oeffingen, nach-
dem sie vorher Erfahrungen in Win-
nenden und Kirchberg gesammelt 
hatte. Sie hat das Netzwerk in und 

um die Schule vertieft und „die 
Schule zu einem wunderbaren Le-
bens- und Lernort“ gemacht, wie 

die Oberbürgermeisterin 
feststellte. Die gute Zusam-
menarbeit im Kollegium 
und darüber hinaus, erleich-
terte die Arbeit während 
der Pandemie. Mit analogen 
Lernpaketen und einem en-
gen Kontakt zu den Eltern 
sei die Schule gut durch die-
se Zeit gekommen. 

Mit diesem Netzwerk bau-
te Vera Rentschler auch die 
Betreuungsstruktur in der 
Schule aus. Statt Ganztags-
schule haben die Kinder 
Nachmittagsbetreuung und 
verschiedene Arbeitsgrup-
pen im Verbund mit dem 
Musikverein Oeffingen, der 
Musikschule, dem ZV Oef-
fingen oder anderen Part-
nern. Organisatorisch wie 
baulich stehe die Schule 
sehr gut da, ein Verdienst 
der Rektorin Rentschler, so 
die vielen positiven Rück-
meldungen bei der Verab-
schiedung. Nach 19 Jahren 

in der Schillerschule hat Vera Rent-
schler Ende Juli ihren Ruhestand an-
getreten. 

Als Rektorin  die Schiller-Schule geprägt
Vera Rentschler in den Ruhestand verabschiedet

OB Gabriele Zull verabschiedete Vera Rentschler in den 

Ruhestand. Foto: Stadt Fellbach 

Der Seniorentreff Oeffingen organi-
siert am Dienstag, 23. September, 
einen Ausflug nach Sigmaringen 
mit seinem weltberühmten Hohen-
zollern-Schloss. Bei einer Schloss-
führung mit einer Kammerzofe 
oder einem Kammerdiener erleben 
die Teilnehmer die wechselvoll fas-
zinierende Geschichte einer Familie 
und ihres prachtvollen Schlosses. 
Anschließend geht es gemeinsam in 
ein Restaurant zum Mittagessen. 
Der Nachmittag gehört der Kelten-
stadt Heuneburg – dem ältesten Ort 
Deutschlands. Danach ist eine Ein-
kehr mit Kaffee und Kuchen oder 
Herzhaftem eingeplant.

Abfahrt ist um 7.30 Uhr gegen-
über der Bushaltestelle „Rathaus“ in 
Oeffingen. Die Rückkehr ist gegen 
20 Uhr geplant. Im Preis von 68 
Euro ist die Fahrt im modernen Rei-
sebus, Reiseleitung, Eintritt, Trink-
gelder, Haftpflicht- und Unfallversi-
cherung inbegriffen. Die Reiselei-
tung hat Roswitha Morlok-Harrer. 

Die vollständige Anmeldung mit 
den Reisebedingungen kann auf 
der Homepage des Seniorentreff 
Oeffingen bzw. Forum Fellbach e. V. 
heruntergeladen werden. Anmel-
deschluss ist der 1. September. 

Nach Sigmaringen 

und Heuneburg 

und am 12. September schließt die 
Blockwoche mit den Themen Out-
look und Internet ab. Alle Kurse 
sind einzeln buchbar. Information 
und Anmeldung zum Kurs 
25F50170 unter Tel.  07151 95880-0 
oder www.vhs-unteres-remstal.de.

In der letzten Sommerferienwoche 
finden in der VHS in Fellbach MS Of-
fice-Kurse statt. Los geht es am 
Montag, 8. September, mit Win-
dows, weiter am 9. September mit 
Word, am 10. September mit Excel, 
am 11. September mit PowerPoint 

Eine Woche mit Office-Programmen



Im Rahmen der von Kulturamt und 
Evangelischer Kirchengemeinde 
veranstalteten Fellbacher Orgel-
konzerte ist am Sonntag, 17. Au-
gust, 19.30 Uhr, die Organistin Lisa 
Hummel in der Lutherkirche, Kirch-
platz 1, zu Gast. Auf dem Programm 
stehen Werke von Johann Ludwig 
Krebs, Robert Schumann, Christian 

Heinrich Rinck, Fanny Hensel, Georg 
Böhm, Ludwig van Beethoven und 
Johann Sebastian Bach. 

Lisa Hummel ist seit 2020 Regio-
nalkantorin in Rottweil. Nach dem 
Studium an den Musikhochschulen 
von Freiburg und Leipzig war sie als 
Kirchenmusikerin in St. Ulrich im 
Schwarzwald tätig und leitete den 

Universitätschor Freiburg. Als Orga-
nistin und Chorleiterin pflegt sie 
eine rege Konzerttätigkeit in 
Deutschland und im europäischen 
Ausland.

Karten zum Preis von 10 Euro, er-
mäßigt 5 Euro, gibt es im Vorver-
kauf beim i-Punkt Fellbach, Markt-
platz 2 sowie an der Abendkasse.

Lisa Hummel spielt in der Lutherkirche 
Im Rahmen der Fellbacher Orgelkonzerte 2025

Am Donnerstag, 7. August, bringen 
„That’s Riot“  den Modern Rock mit 
voller Wucht auf die Live-im Park-
Bühne.  Die fünfköpfige Band holt 
die besten Songs der 1990er und 
2000er Jahre zurück: Von Linkin 
Park über Rise Against und Foo 
Fighters bis hin zu Green Day und 
Guano Apes – es wird ordentlich 
eingeheizt.

Konzertbeginn ist wie immer um 
18.30 Uhr, der Guntram-Palm-Platz 
ist ab 17 Uhr bewirtet. 

Modern Rock mit That’s Riot

That’s Riot rocken die Live im Park-Bühne. Foto:  geliefert 

Organistin Lisa Hummel Foto: privat 
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Seit dem 3. Juli verwandelt sich der 
Guntram-Palm-Platz in Fellbach je-
den Donnerstagabend in eine stim-
mungsvolle Open-Air-Bühne. Ob 
nach Feierabend mit Freunden oder 
beim Picknick mit der Familie – das 
Format „Live im Park“ zieht Woche 
für Woche mehrere Tausend Besu-
cher an.

Bereits zum fünften Mal laden die 
Stadtwerke Fellbach zum Entspan-
nen oder Feiern ein. Die Hälfte der 
eingeladenen Bands konnte man 
bereits auf der Bühne bestaunen: 
Brothers in Arms, Destination, 
Boombox, Maximum Live und Time-
warp begeisterten das Publikum 
trotz gelegentlich wechselhaften 
Wetters – das tat der guten Laune 
jedoch keinen Abbruch.

Jeden Donnerstag finden sich im 
Schnitt etwa 3000 Besucher auf 
dem Guntram-Palm-Platz ein und 
erfreuen sich an der Livemusik. Auf 
Liegestühlen, Picknickdecken oder 
den Treppen vor der Schwaben-
landhalle wird entspannt, gefeiert 
und gelauscht.

Sabine Sorg, Pressesprecherin der 
Stadtwerke Fellbach, freut sich über 
die positive Resonanz auf die kos-
tenlose Open-Air-Reihe. Generatio-
nenübergreifend wird das Angebot 
dankend angenommen, und das 
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spiegelt sich in der schönen Atmo-
sphäre wider. „Live im Park hat sich 
mittlerweile zum regelmäßigen 
Treffpunkt für ein großes Stamm-
publikum hier in Fellbach etabliert“, 
sagt Sorg und betont, dass man die 
Konzertreihe als Gelegenheit nut-
zen kann, um sich mit Freunden und 
Kollegen zu treffen und die Son-
nenuntergänge gemeinsam zu ge-
nießen.

Auch in der zweiten Hälfte des 
Programms dürfen sich Besucher 
auf musikalische Highlights freuen. 
Ob Stammgast oder Neuling – in 
den kommenden Wochen stehen 
That’s Riot (7.8.), Paula und Jules 
(beide am 14.8.), Viva La Vida 
(21.8.), Help! A Beatles Tribute 
(28.8.) und zum Abschluss die Gol-
den Glitter Band am 4. September 
auf dem Programm. (YÖ)

Halbzeit bei „Live im Park“ 
Livemusik trifft auf Sonnenuntergangsromantik

Live im Park erweist sich erneut als Publikumsmagnet. Foto: Hartung 

Auf der Anlage des Minigolfclubs 
Fellbach beim F3-Bad in der Esslin-
ger Straße findet am Samstag, 6. 
September, ein Minigolfturnier 
statt. Teilnahmeberechtigt sind alle 
Hobby-Minigolfer ohne eigene Aus-
rüstung. Beginn ist morgens um 11 
Uhr. Der Minigolfplatz ist ab 10 Uhr 
geöffnet. Gespielt wird in drei Kate-
gorien:  Kinder und  Jugendliche bis 
einschließlich 14 Jahre,  Damen und  
Herren. Die Startgebühr beträgt 10 
Euro. Auf die Teilnehmer warten 
wertvolle Sachpreise. Der Gesamt-
sieger des Turniers erhält eine Jah-
reskarte für die Saison 2026.

Anmeldungen nimmt bis spätes-
tens 30. August  vor Ort der Platz-
wart entgegen, per E-Mail können 
Anmeldungen erfolgen an 
info@minigolf-fellbach.de.

Minigolfturnier

 für Hobbyspieler

Das Abendgymnasium Unteres 
Remstal bietet Menschen mit nicht-
linearen Bildungsbiographien eine 
echte zweite Chance: Ob Realschul-
abschluss, Fachhochschulreife oder 
Abitur – hier werden individuelle 
Lebenswege wertgeschätzt und 
neue Perspektiven eröffnet. Beim 
Abendgymnasium kann in kleinen 
Klassen und mit individueller Unter-
stützung der gewünschte Schulab-
schluss nachgeholt werden.

Teilnehmen kann, wer mindes-
tens 18 Jahre alt ist und berufliche 
oder familiäre Erfahrung mitbringt. 
Am Dienstag, 19. August, und Mitt-
woch, 3. September, jeweils 19 Uhr, 
stehen in den Räumen des Abend-
gymnasiums Unteres Remstal im 
Neubau des Remstalgymnasiums, 
Beutelsbacher Str. 64, 71384 Wein-
stadt, Lehrer und Schüler des 
Abendgymnasiums Interessierten 
Rede und Antwort.   Mehr zum 
Abendgymnasium erfährt man auf 
www.ag-unteres-remstal.de. 

Abendgymnasium 

stellt sich vor



Zerschlagene, aus der Wandhalte-
rung gerissene Waschbecken, zer-
störte Fliesen; so sahen die Toiletten 
auf dem Friedhof in Oeffingen Mit-
te Mai aus. Bereits einen Monat zu-
vor fanden die Mitarbeiter des 
Friedhofsamts die Toiletten auf 
dem Kleinfeldfriedhof in Fellbach in 
einem ähnlichen Zustand vor. 
Neben herausgerissenen Waschbe-
cken wurden auch Toilettenpapier-
halter abgerissen und Stützvorrich-
tungen beschädigt. „Auf der Her-
rentoilette wurde gleich zweimal 
die Tür gestohlen“, erklärt Damir 

Jurkovic vom Friedhofsamt. Die Re-
paratur der Schäden kostet die 
Stadt über 5000 Euro.

Mit inbegriffen ist eine neue 
Schließanlage. Nach den wieder-
holten Fällen von Vandalismus 
musste auf dem Kleinfeldfriedhof 
eine andere Lösung gefunden wer-
den. Daher wurde die Hauptein-
gangstür mit einer automatischen 
Schließanlage ausgestattet. Von 7 
bis 20 Uhr haben Friedhofsbesucher 
Zugang zu den Sanitärräumen. Da-
mit soll verhindert werden, dass die 
Anlage in den Nachtstunden erneut 

beschädigt wird. Jurkovic erreichen 
jedoch immer wieder Beschwerden, 
dass sich die Tür nur schwer öffnen 
lässt. „Man muss etwas kräftiger 
drücken. Aber zu den Öffnungszei-
ten ist die Tür immer offen“, versi-
chert er. Und auch außerhalb der 
Öffnungszeiten ist sichergestellt, 
dass sich die Tür von innen jederzeit 
öffnen lässt. „Wir setzen auf techni-
sche Lösungen, um weiteren Vanda-
lismus zu verhindern. Trotzdem sind 
wir auf das Verständnis und die Mit-
hilfe der Bürger angewiesen“, be-
tont er.

Vandalismus auf Fellbachs Friedhöfen
Nach massiven Sachbeschädigungen investiert die Stadt in Sicherheitsmaßnahmen

Selbst vor Friedhofstoiletten wie hier in 

Oeffingen macht der Vandalismus nicht 

halt. Foto: Stadt Fellbach  

Einige Baumkronen sind bereits völ-
lig kahl, andere tragen noch eine 
lichte Scheinkrone – ein Anzeichen 
für das sogenannte Eschentriebster-
ben. Nun müssen 27 Eschen entlang 
des Neckarradwegs im Langen Tal 
in Oeffingen gefällt werden. Die 
Bäume könnten bei Sturm brechen 
und so Radfahrer oder Fußgänger 
gefährden. Der Radweg zwischen 
der Landungsbrücke und Stuttgart 
musste daher kurzfristig gesperrt 
werden. Eine Umleitung wird aus-
geschildert.

Zahlreiche Eschen sind bereits der 

Pilzkrankheit zum Opfer gefallen 
und mussten gefällt werden. Die 
kranken Bäume sind nicht mehr sta-
bil, Äste können brechen oder der 
Baum insgesamt umstürzen. Der 
Weg entlang des Neckars auf Fell-
bacher Seite wird daher aus Sicher-
heitsgründen komplett für den Ver-
kehr gesperrt. Mit Hinweisschilder 
weist die Stadtverwaltung in Rem-
seck und  Stuttgart-Hofen auf die 
Sperrung hin. Eine Radumleitung 
von Oeffingen über die Oeffinger 
straße nach Mühlhausen wird aus-
geschildert. Alternativ können 

Pendler den Neckartalradweg auf 
der gegenüberliegenden Neckarsei-
te befahren.

Verursacht wird das Eschentrieb-
sterben durch einen aus Ostasien 
stammenden Pilz – auch „Falsches 
Weißes Stängelbecherchen“ ge-
nannt. Dieser stellt eine Bedrohung 
für den Eschenbestand dar – bislang 
gibt es kein wirksames Gegenmittel. 
An Straßen sowie an Wald- und 
Radwegen ist es daher besonders 
wichtig, befallene Bäume aus Si-
cherheitsgründen rechtzeitig zu fäl-
len.

 Neckarradweg musste gesperrt werden
Eschentriebsterben macht Baumfällungen erforderlich

Der Radweg Richtung Stuttgart musste 

gesperrt werden. Foto:  Stadt Fellbach/ 
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Sie ist klein, auffällig gemustert und 
potenziell gefährlich: Die Asiatische 
Tigermücke wurde erneut in Fell-
bach gesichtet. Das Gesundheits-
amt hat bereits zwei Funde der aus 
Südostasien stammenden Stechmü-
ckenart bestätigt. Zuletzt wurde sie 
2021 in der Stadt nachgewiesen.

Die Asiatische Tigermücke gilt als 
potenzieller Überträger tropischer 
Viren wie Chikungunya, Dengue 
oder Zika. Eine Krankheitsübertra-
gung durch sie ist in Deutschland 
bislang zwar nicht bekannt, aber 
dennoch nicht auszuschließen. 
Denn wenn eine infizierte Person – 
etwa nach einer Reise in ein Risiko-
gebiet – gestochen wird, kann die 
Mücke das Virus aufnehmen und 
auf andere Menschen übertragen. 
Auf diese Weise könnten lokale In-
fektionsketten entstehen.

Auch Baden-Württemberg – ins-
besondere das Gebiet des Ober-

rheins – bietet klimatisch günstige 
Bedingungen, die sogar das Über-
wintern  der Eier ermöglichen. Des-
halb konnte sich die Asiatische Ti-
germücke dort stark ausbreiten. Sie 
ist sehr klein, drei bis acht Millime-
ter groß, und auffällig schwarz-
weiß gemustert. Charakteristisch 
sind fünf weiße Streifen an den Hin-
terbeinen, ein weißes letztes Bein-

glied sowie ein weißer Streifen auf 
Kopf und Rücken.

Ob in Blumentöpfen, Vasen oder 
alten Autoreifen: Überall, wo Was-
ser stehen bleibt, können die Mü-
ckenweibchen ihre Eier ablegen.  
Deshalb sollte man aufmerksam 
kontrollieren, ob sich Wasser ange-
sammelt hat, und dieses gegebe-
nenfalls wegschütten. Besonders 
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der heimische Garten kann schnell 
zur Brutstätte werden: Regenton-
nen, Zierteiche und Regenrinnen 
bieten ideale Bedingungen. Für Ge-
wässer, die nicht entleert werden 
können, gibt es sogenannte Bti-Ta-
bletten (Bacillus thuringiensis israe-
lensis). Diese Tabletten enthalten 
Proteinkristalle, die als Larvizid ein-
gesetzt werden und so effektiv 
gegen die Ausbreitung helfen. Al-
lerdings wird die präventive Nut-
zung der Tabletten nicht empfoh-
len, sondern ist nur als gezielte 
Maßnahme gedacht. Stehendes 
Wasser sollte deshalb stets dicht ab-
gedeckt werden.

Je früher eine Ausbreitung er-
kannt wird, desto wirksamer kann 
sie bekämpft werden. Eine Sichtung 
der Asiatischen Tigermücke kann 
dem KABS e.V. unter www.kab-
sev.de/stichts/stichbelaestigung-
melden gemeldet werden. 

Asiatische Tigermücke in Fellbach gesichtet
Früherkennung ist entscheidend für eine wirksame Bekämpfung

Die Asiatische Tigermücke ist gut zu erkennen. Foto:  Tewald 



Strahlender Sonnenschein, fröhli-
che Gesichter und jede Menge Fahr-
radbegeisterung: Der Radkulturtag 
auf dem Kirchplatz Mitte Juli war 
wieder ein voller Erfolg. Über 100 
Radler nutzten beispielsweise die 
Gelegenheit, ihr Fahrrad beim kos-
tenlosen Radcheck auf Herz und 
Nieren prüfen zu lassen – ein Ange-
bot, bei dem auch einige Sicher-
heitsmängel beseitigt werden 
konnten.

Besonders bunt und kreativ ging 
es beim Workshop der Jugend-
kunstschule zu: Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene konnten sich dort 
künstlerisch austoben und ihre 
Ideen rund ums Thema Fahrrad zu 
wahren Kunstwerken verwandeln. 

Großes Interesse herrschte auch 
an den Informationsständen: Die 

Stabsstelle Radmobilität der Stadt 
Fellbach informierte u.a. über aktu-
elle und geplante Maßnahmen zur 
Förderung des Radverkehrs. Am 
Stand des Allgemeinen Deutschen 
Fahrrad-Clubs (ADFC) konnten Be-
sucher nicht nur Fragen rund um 
die Leistungen und das Engage-
ment des Clubs stellen, sondern 
auch ihr Fahrrad gegen eine Spende 
codieren lassen – ein wichtiger Bei-
trag zur Diebstahlprävention.

Ein besonderes Highlight war die 
Inklusions-Radtour, die gemeinsam 
mit  der Diakonie Stetten angeboten 
wurde. Die Tour führte zu einigen 
der schönsten Orte in und um Fell-
bach und zeigte eindrucksvoll, wie 
gemeinsames Radfahren Menschen 
verbindet – unabhängig von Alter 
oder Einschränkungen. 

Radkulturtag begeistert
Vielfältige Angebote begeistern die Radfreunde
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Wohnmobile, Anhänger oder auch 
kleinere LKW – die Parkbuchten in 
den Gewerbegebieten Siemensstra-
ße und Schaflandstraße sind gut be-
legt. Für Mitarbeitenden der Unter-
nehmen sowie den Zulieferverkehr 
sind die langfristig blockierten Park-
buchten ein Ärgernis. Die Stadtver-
waltung reagiert jetzt mit einer 
zeitlichen Befristung der Parkzeiten. 
Ab Mitte September gilt an Werkta-
gen die Parkhöchstdauer von zehn 
Stunden im Gewerbegebiet zwi-
schen Schafland- und Siemensstra-
ße. 

Die Mitarbeitenden in den Unter-
nehmen können auch künftig unbe-
sorgt ihre Fahrzeuge auf den Park-
flächen abstellen. Von montags bis 
freitags gilt zwischen 8 und 19 Uhr 
die Parkhöchstdauer von zehn Stun-
den. Ziel der neuen Parkordnung 
ist, eine Zweckentfremdung der 
Parkflächen als Abstellraum bei-
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Mittwoch, 13. August: 11 bis 12 Uhr 

Stadträtin Beate Wörner, Tel. 0711 624 

864.

FW-FD-Gemeinderatsfraktion 

Telefonsprechstunden

Montag, 11. August: 18 bis 19 Uhr Stadt-

rätin Heike Härter-Holzwarth, Tel. 0178 

144 2307 ; E-Mail: heix1@web.de

Stadtmacher-Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden

Mittwoch, 13. August: 13 bis 14 Uhr 

Stadtrat Nathan Seibold, Tel. 0157 8429 

7721.

Gesang und Musik

Concordia Schmiden

www.concordia-schmiden.de, Chorproben 

im Feuerwehrhaus in Schmiden, Gotthilf-

Bayh-Str. 38, Tel: 0172 710 6649, Proben: 

dienstags Rock-&Popchor SingOut 19.30 

Uhr; freitags Frauenchor 18.30 Uhr, Män-

nerchor 20.15 Uhr.

Liederkranz Oeffingen 1936 e.V.

Tel. 0177 227 6960, www.liederkranz-oef-

fingen.de, Chorproben im Feuerwehrgerä-

tehaus,  Geschwister-Scholl-Straße 20. 

Chorproben,traditioneller „Liederkranz-

Chor“ dienstags 18 bis 19 Uhr und moder-

ner Chor „Sing a Song“, donnerstags 20 

bis 21.30 Uhr. 

Gospelchor Joy and Light

Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße.

Chorproben wieder ab dem 11. Januar im-

mer mittwochs 20 Uhr. 

1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.

Schorndorferstraße 33, Fellbach, 

www.hhc-fellbach.de; E-Mail: info@hhc-

fellbach.de.

Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; 

Hobbyorchester freitags 20 Uhr, beide in 

der Musikschule Fellbach; Schülerorches-

ter freitags 16.45 Uhr; Ensemble freitags 

19 Uhr, beide Kunstwerk, Schorndorfer-

straße 33. 

Fellbacher Kammerorchester

www.fellbacher-kammerorchester.de

Proben jeden Dienstag von 20 bis 22.00 

Uhr, Musikschule, Guntram-Palm-Platz 2

Musikverein LYRA Schmiden

Brückenstraße 4, Schmiden, www-lyra-

schmiden.de

Probe Großes Blasorchester mittwochs 

19.30 Uhr; Proben Vororchester donners-

tags 17 Uhr, Proben Jugendorchester don-

nerstags 18 Uhr; Feuerwehrgerätehaus 

Schmiden.

Philharmonischer Chor

Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 

58 05 75. www.philharmomischerchor.de

jeden Montag 19.30 bis 21.30 Uhr ge-

mischter Chor, dienstags 19.30 bis 21.30 

Uhr gemischter Chor opus7, donnerstags 

18.30 bis 19.45 Uhr Junger Chor.

Singchor Fellbach

Chorzentrum Schwabenlandhalle, Gunt-

ram-Palm-Platz 1, Tel. (07 11) 50 45 51 56, 

www.singchor-fellbach.de 

Chorprobe immer donnerstags 19.45 bis 

21.15 Uhr gemeinsam, danach im Wechsel 

Männer, Frauen oder Popchor bis 21.45 

Uhr, Daimlerzimmer.

Stadtkapelle Fellbach

Traubenstraße 32, www.stadtkapelle-fell-

bach.de – Probe Großes Blasorchester 

dienstags 19.30 Uhr; Probe Jugendkapelle 

dienstags 18 Uhr,  Musikschule Fellbach.

Senioren

Seniorentreff Oeffingen

Schulstraße 14, Oeffingen,  Telefon (0711) 

69337730, E-Mail: oeffingen@forum-fell-

bach.de.

Seniorentreff geschlossen bis  12. Sep-

tember. 

Stadtseniorenrat e.V

Vorsitzender Thomas Kleine, Blumenstra-

ße 10, Telefon 0157 5630 5900, E-Mail:  

vorstand@stadtseniorenrat-fellbach.info – 

immer montags 10 Uhr Bewegungs-Par-

cour im Park hinter der Alten Schule 

(Schmiden).  Beratung Vorsorgende Papie-

re und Patientenverfügung: jeden letzten 

Dienstag und jeden 1. Mittwoch eines 

Monats im Treffpunkt Mozartstraße mit 

Terminvereinbarung unter Telefon 

0711/5856 7660;  dienstags im Schlössle 

oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus mit  vorhe-

riger Terminvereinbarung unter Telefon: 

07151/167 9350 oder 0172/603 9182.

Treffpunkt Mozartstraße

Fellbach, Mozartstraße 16, Telefon 0711/ 

585 676-60, E-Mail: mozartstrasse@fo-

rum-fellbach.de

Donnerstag, 7. August:  8.35 Uhr Treff-

punkt zur Führung durch das Kraftwerk 

Münster – nur für angemeldete Teilneh-

mer, Treffpunkt U1-Haltestelle Lutherkir-

che; 10 Uhr „Die fünf Esslinger“, Park der 

Schwabenlandhalle. 

Freitag, 8. August:  geschlossen.

Montag, 11. August:    TPM geschlossen; 

14.15 Uhr Die 5 Esslinger, Haus am Kap-

pelberg.

Dienstag, 12. August: TPM geschlossen.

Mittwoch, 13. August: TPM geschlossen; 

9 Uhr und 10.15 Uhr Yoga, Seniorenhaus 

Cannstatter Straße.

Treffpunkt Schmiden

Tel. 0711/516 642, E-Mail: schmiden@fo-

rum-fellbach.de.

Treffpunkt geschlossen bis 12. Septem-

ber. 

Heimat und Welt

Aquarien- und Vogelfreunde Fellbach 

www.aquarien-vogelfreunde-fellbach.de 

Öffnungszeiten der Freilandanlage im 

Haldenbach:  bis 3. Oktober, jeweils Sonn-

tag und an Feiertagen 11 bis 18 Uhr; Be-

wirtung mit Leckerem vom Grill, kühlen 

Getränken, Kaffee, Kuchen und Eis.. 

Förderverein Besinnungsweg

Für Gruppen ab fünf Personen können 

Führungen (auch mit Weinprobe) nach 

Vereinbarung stattfinden, Info und An-

meldung unter Telefon 0711/ 3426 4697 

oder E-Mail: besinnungsweg-fellbach@t-

online.de. 

Jahrgang 1938-39 Fellbach

Donnerstag, 14. August: 12 Uhr Jahr-

gangs-Stammtisch, Weingut Rienth, Im 

Hasentanz.

Jahrgang 1949-50 Fellbach

Mittwoch, 13. August: 18 Uhr Jahrgangs-

treffen, Restaurant ZOEY, Schillerstraße 

30.

NaturFreunde Fellbach

Das Naturfreundehaus auf dem Kappel-

berg ist  geschlossen bis 19. September.

Politik und Parteien

Die Grünen-Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden

Termine - Treffs - Themen

spielsweise für Wohnmobile zu ver-
hindern. Die Ausschilderung der 
Parkzeitbeschränkung erfolgt über 
Parkzonenschilder. Die Stadtverwal-
tung hat angekündigt, die Einhal-
tung der Parkzeiten gerade in der 
Anfangszeit streng zu kontrollieren. 
Die Einrichtung weiterer Parkzonen 
im Stadtgebiet wird geprüft und 
hängt von den Ergebnissen im Ge-
werbegebiet Schafland-/Siemens-
straße ab. Die dortige Einrichtung 
gilt als Pilptprojekt. 

Einzige Ausnahme der neuen Re-
gelung sind die 25 Parkplätze in der 
unteren Philipp-Reis-Straße – zwi-
schen Lise-Meitner und Schafland-
straße. Hier gilt eine Sechs-Stunden-
Regelung. Die Park & Ride-Parkplät-
ze werden aufgelöst. Pendlern ste-
hen die Park & Ride-Parkplätze im 
Parkhaus oder die 42 Parkplätze 
entlang der Schaflandstraße zur 
Verfügung.

Parken im Gewerbegebiet 
Zeitliche Beschränkung nördlich der Schaflandstraße

Der ADFC informierte über sein Angebot. Foto: Stabsstelle Radmobilität
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Evangelische Kirchen

Lutherkirche

Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200 0580

Sonntag, 10. August: kein Gottesdienst.

Pauluskirche

Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582 208

Sonntag, 10. August: 8.30 Uhr Sommer-

pedigtreihe: „Der Feigenbaum ohne 

Früchte“.

Johannes-Brenz-Kirche

Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600

Sonntag, 10. August: 11 Uhr Sommerpre-

digtreihe: „Der Ölbaum – Grundnahrung 

mit heilender Kraft und Symbol des Glau-

bens“.

Dionysiuskirche

Schmiden, Oeffinger Straße 4, Telefon 

0711/511 170

Sonntag, 10. August: 9.30 Uhr Gottes-

dienst.

 Johanneskirche

Oeffingen, Aldinger Straße 1, Telefon 

0711/511 219.

Sonntag, 10. August: kein Gottesdienst.

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes

Tainer Straße 14, Tel. 0711/957 906-0

Sonntag, 10. August: 9 Uhr Messfeier.

Mittwoch, 13. August:  9 Uhr Messfeier 

(Gebet und Opfer für geistliche Berufe) 

anschließend Rosenkranz; 19 Uhr Kirchen-

chor Fellbach: Probe, Franziskusheim.

Kirche Maria Regina

Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0

Sonntag, 10. August:  Messfeier entfällt.

Dienstag, 12. August: Messfeier entfällt.

Mittwoch, 13. August: 20.15 Uhr Just for 

fun: Chorprobe, Gemeindehaus Maria Re-

gina.

Kirche Zur Allerheiligsten 

Dreifaltigkeit

Uhlandstraße 65, Tel. (0711) 95 19 02-0; 

Donnerstag, 7. August: 18.25 Uhr Rosen-

kranz; 19 Uhr Messfeier.

Sonntag, 10. August: 10.30 Messfeier.

Montag, 11. August: 9.30 Uhr Frauen-

gymnastik Schmiden.

Kirche Christus König

Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0

Freitag, 8. August:  19 Uhr Messfeier in 

der Turmkapelle.

Samstag, 9. August: 18.30 Uhr Vorabend-

messe.

Evang.-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach

Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel. 0711/ 

581493.

Sonntag, 10. August: 10 Uhr Gottesdienst 

mit Band und Kinderprogramm.

Christusbund Fellbach 

Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/6335 9588. 

www.christusbund-fellbach.de

Sonntag, 10. August: 10.30 Uhr Gottes-

dienst.

Süddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraße 54, Telefon 0711/ 

2368096

Sonntag, 10. August:  18 Uhr Gottes-

dienst, S-Bad Cannstatt. 

Christus Gemeinde Fellbach

Schorndorfer Straße 27, Telefon 0711/ 

6721 8074. 

Sonntag, 10. August: 10.30 Uhr Gottes-
dienst. 

Mennonitengemeinde

Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109 7091, 
www.mennoniten-stuttgart.de
Sonntag, 10. August: 10 Uhr kein Gottes-
dienst.

Neuapostolische Kirche

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000
Sonntag, 10. August: 9.30 Uhr Gottes-
dienst.
Mittwoch, 13. August: 20 Uhr Gottes-
dienst. 

Zeugen Jehovas

Tel. 07151/909 110
Sonntag, 10. August: 10 Uhr Vortrag „Ist 
das, was ich glaube, wahr?“, Heinkelstra-
ße 28 in Weinstadt oder per Videokonfe-
renz, Zugangsdaten unter Telefon 
07151/909 110 oder E-Mail: versfell-
bach@gmail.com. 

Hilfe und Rat

Anonyme Alkoholiker Fellbach

Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus Maria Regina, Rembrandt-
weg 4; Kontakt Tel. 0172/329 5548.
AWO Ortsverein Fellbach e. V.

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 
510 9653-0
Die Geschäftsstelle ist geöffnet am Mon-
tag und Freitag 8.30 bis 14 Uhr und 
Dienstag bis Donnerstag 8.30 bis 16.30 
Uhr; Demenzgruppen finden statt Diens-
tag bis Donnerstag 13.30 bis 16.30 Uhr, 
vorherige Anmeldung erforderlich; Be-
gegnungscafé für Frauen aller Nationali-
täten immer mittwochs (außer in den 
Schulferienzeiten) 9.30 bis 11 Uhr, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich, das An-
gebot ist kostenfrei.
Caritas

Caritasstelle Fellbach, Pfarrer-Sturm-Str. 4
Die Caritasstelle sowie die Kleiderkam-
mer sind geöffnet. Bürozeiten sind Diens-
tag, 14 bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 
Uhr und 14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin 
ist Doris Wehrle, Kontakt über Tel. 
0711/9579 0624 oder E-Mail: do-
ris.wehrle@caritas-fellbach.de.
DRK Ortsverein Fellbach

Ringstraße 7
 Gemeinschaftstanz, jeweils montags von 
10 bis 11 Uhr, CVJM-Heim; weitere Infor-
mationen unter www.drk-fellbach.de und 
E-Mail: sozialarbeit@drk-fellbach.de. – 
das Tanzangebot startet nach den Som-
merferien wieder durch – neue Teilneh-
mende sind willkommen.
Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach

Die Wohnberatung informiert vor Ort 
über barrierefreies Wohnen zur Erhal-
tung von Selbstständigkeit und Mobilität 
in der eigenen Wohnung. Kontakt über 
das Amt für Soziales und Teilhabe bei der 
Stadtverwaltung, Telefon Sekretariat 
0711/5851-7567.
Elternkolleg Fellbach e. V.

Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518 1901, 
www.elternkolleg-fellbach.de
Angebote: Kleinkindgruppen „Spatzen-
nest“ für Kinder von 1 bis 3 Jahren, Schü-
lerinsel an der Anne-Frank-Ganztagsschu-
le, Hausaufgaben-, Sprach- und Lernhilfe 
(HSL) an Grundschulen, soziale Gruppen-

arbeit an Grundschulen, Ganztagsschule 

Wichernschule.

Energieberatung

Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 

Uhr im Saal der Stadtwerke und donners-

tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 

Raum 249. Die Beratung ist kostenlos für 

Fellbacher Bürger, Termine und Kontakt 

unter Tel. 0711/57543-69 oder E-Mail: 

energieberatung@stadtwerke-fellbach.de 

Freundeskreis für Flüchtlinge 

www.freundeskreis-asyl-fellbach.de

Jeden Donnerstag von 18 bis 20 Uhr fin-

det das Begegnungscafé International im 

PLEKS,  Schorndorfer Str. 37/1, statt. Gäste 

sind willkommen, Kontakt: info@freun-

deskreis-asyl-fellbach.de.

Freundeskreis für Suchtkranke und An-

gehörige Freie Selbsthilfegruppe Fell-

bach

Treffen jeden Dienstag von 19 Uhr bis 21 

Uhr im Haus der Evangelischen Kirchenge-

meinde, Seestraße 4, E-Mail: fk-sucht-fell-

bach@t-online.de, Tel.: 0711 527 668.

Haus & Grund Fellbach und Umgebung

Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon 

0711/ 512080. Beratungssprechzeiten Mo 

und Do 16 bis 18.30 Uhr; Kontakt E-Mail: 

kontakt@hausundgrundfellbach.de. 

Hospizgruppe Fellbach

Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-

satzleiterin Fellbach) unter Telefon 0711/

 513 140.  Koordination Rems-Murr-Kreis, 

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.

Ambulante Hospizbegleitung:Tel. 07191/ 

927 970; Stationäres Hospiz: Tel. 07191/ 

927 9740; Kinder- und Jugendhospiz „Pus-

teblume“: Tel. 07191/927 9720.

Katholische Sozialstation St. Vinzenz

Pfarrer-Sturm-Straße 4

Beratungen rund um Fragen der Pflege, 

Grund- und Behandlungspflege, Haus-

wirtschaft und Nachbarschaftshilfe, Fami-

lienpflege, Hausnotruf sonstige Dienstleis-

tungen. Pflegedienstleistungen Beate Gu-

ra, Olga Fugel und Simone Schmidt Tel. 

0711/957 906-25; Einsatzleitung Haus-

wirtschaft und Nachbarschaftshilfe Katrin 

Schwenk, Tel. 0711/957 906-22.

Krankenpflegeverein 

Schmiden-Oeffingen e. V.

Diakoniestation, Fellbacher Straße 40, Tel. 

0711/512 905.

Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 

Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 15 Uhr. 

Pflegeberatung, Ambulante Pflege, haus-

wirtschaftliche Unterstützung im Haushalt 

nach tel. Vereinbarung.

DMB Mieterverein Waiblingen und UM-

gebung

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 

579 944.

Beratung nach telefonischer Voranmel-

dung montags, 16 bis 18.30 Uhr. 

Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 

Region Fellbach, Stettener Straße 25, Tel. 

0711/57541-36, E-Mail: mobile-dienste-

ww@wohlfahrtswerk.de

Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-

zung in Haushalt, Pflege und Betreuung.

Selbsthilfegruppe für Sauerstoffpatien-

ten und Angehörige

Die Gruppe trifft sich jeden 2. Dienstag im 

Monat von 14.30 bis 16.30 Uhr im Sport-

zentrum LOOP, Bühlstr. 145, Kontakt: An-

gelika Bienert, Telefon: 0711 5360 284, E-

Termine - Treffs - Themen
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Mail: angie-biene@t-online.de

Tageseltern Fellbach/Kernen e. V.

Neue Straße 14, Tel. 0711/575 0529, 

www.tageseltern-fellbach.de.

Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, per-

sönliche Beratung nach Terminabsprache. 

Offene Sprechstunde jeden ersten Don-

nerstag im Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr 

im Stadtteil- und Familienzentrum, Ebe-

rhardstraße 37. 

VDK Ortsverband

Der Ortsverband VDK Fellbach-Schmiden-

Oeffingen bietet Sozialberatungstermine 

an. Jeweils am 2. Mittwoch des Monats 

berät Sozialberaterin Ursula Schiefelbein 

von 15 bis 17 Uhr im Büro, Vordere Straße 

3, Fellbach. Die Beratungen sind kosten-

los. Nächster Termin: Mittwoch, 13. Au-

gust.

Stadtteil- und Familienzentrum

      Eberhardstraße 37, Tel.      0711/5851-731; 

E-Mail: sfz@fellbach.de.  

                                                                           Montags und donnerstags – Anmeldun-

gen               möglich:             12 Uhr „Tischlein deck               dich“ 

– Mittagstisch; Richtwert pro Essen: 7 

Euro; für               Besitzer der Fellbach BonusCard 

die Hälfte. Anmeldung für               Montag: bis 

freitags davor 12 Uhr, Anmeldung für               

Donnerstag: bis mittwochs davor 12 Uhr; 

Anmeldung unter               Tel. 0711/585676-38 

oder per E-Mail an               mittagstisch@ev-fell-

bach.de.

Kunst und Künstler

Galerie der Stadt Fellbach

Marktplatz 4, Öffnungszeiten Di bis So 14 

bis 18 Uhr, Eintritt frei.

bis zum 11. September: Ausstellung: 

„Habitate“ – die Triennale-Sammlung der 

Stadt Fellbach. 

KunstWerk Fellbach

Schorndorfer  Str. 33

vom 1. August bis zum 7. September: 

Sommerprogramm: Frauen machen 

Kunst, speziell für Frauen, weitere Infor-

mationen beim KunstWerk Fellbach e.v.

Kunstverein Fellbach

bis 31. Oktober: Kunststückle – Open-Air-

Ausstellung.

Freitag, 8. August: 19.30 Uhr Ausstel-

lungseröffnung „Lebensräume“, besuch-

bar am 10., 16. und 17 August im Kunst-

verein.

StadtMuseum Fellbach

Hintere Straße 26

bis zum 2. November: Ausstellung: 

„Urban Sketching“, besuchbar zu den re-

gulären Öffnungszeiten.



Notdienste

Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, 

Tel. 116 117. Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags 18 bis 22 Uhr und mitt-

wochs und freitags 14 bis 22 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 

Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren 

Sie über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.

Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Ka-

tharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 

16 bis 22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. Augenärztlicher Bereit-

schaftsdienst Tel. 01806/071 122.

Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- 

und feiertags, Tel. 01805/557 890. 

Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 

Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 

Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 

Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochen-

enden und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte 

der Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht not-

wendig. 

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.

Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst am Wochenende und an Feiertagen unter 

Telefon 0800/930 0600 oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.

Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-

dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne 

Vorwahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des 

nächsten Tages.

Mittwoch, 6. August: Stadt Apotheke im Ärztehaus, Bahnhofstr. 52, Fellbach;    Kreu-

ser’sche Apotheke, Büchsenstr. 10, Stuttgart. 

Donnerstag, 7. August: Apotheke im Carre, Daimlerstr. 69, S-Bad Cannstatt;  Apotheke 

Korber Höhe, Salierstr. 7/2, Waiblingen. 

Freitag, 8. August:   Kappelberg Apotheke, Berliner Platz 2, Fellbach; Apotheke am Kel-

terplatz, Ludwigsburgerstr. 100, S-Zuffenhausen.

Samstag, 9. August:  Max-Eyth-Apotheke, Kapellenweg 20, S-Hofen; Romeo Apotheke, 

Tapachstr. 2A, S-Rot. 

Sonntag, 10. August: Sonnen Apotheke, Bahnhofstr. 4, Waiblingen;  Kron Apotheke, 

Marktstr. 59, S-Bad Cannstatt. 

Montag, 11. August:   Vital Apotheke, Bahnhofstr. 125, Fellbach; Luginsland Apotheke, 

Barbarossastr. 79, S-Luginsland. 

Dienstag, 12. August:  Engel Apotheke, Danziger Platz 1, Waiblingen; Kur Apotheke 

König-Karl-Passage, Badstr. 9, S-Bad Cannstatt.

Mittwoch, 13. August: Alte Apotheke, Augsburgerstr. 383, S-Untertürkheim;    Freiberg 

Apotheke, Wallensteinstr. 7, S-Freiberg. 
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Sport und Spiel

Nordic Sports Vereinigung e.V.
Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-
sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-
sports-vereinigung.de.
Nordic Walking Lauftreff: Fellbach, ab so-
fort Parkplatz Waldschlößle, montags und 
mittwochs jeweils um 19 Uhr; freitags 
9.30 Uhr.
Postsportgemeinschaft
www.psg-fellbach.de
Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-
senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 
Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 
Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.
Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 
19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 
SV Fellbach
Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 
0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 
9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 
Die SVF-Geschäftstelle ist vom 4. August – 
29. August geschlossen.
SVF Balance Fitness Studio
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 
Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.
Kursinfos unter balance-svfellbach.de
SVF Loop
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 
11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 
Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/
sportzentrum-loop
Yogazentrum: www.svfellbach.de/sport-
angebote/yogazentrum.html 
Dance Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/dance-academy/informa-
tionen.html 
Trendsport Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/trendsport-academy/in-
formationen.html 
Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/
sportangebote/baby-mama-sport.html.
SVF Nordic Walking und Walking 
Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-
punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 
dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 
Uhr.
SVF Reha und Gesundheitssport
Adipositas-Sport: dienstags 11.10 Uhr, 
Loop, Teilnahme mit Rehasportverord-
nung – Reinschnuppern ist jederzeit mög-
lich.
Rehasport mit Sturzprohylaxe: mittwochs 
10.40 Uhr, Gäuäckerhalle I; Anmeldung E-
Mail alber@svfellbach.de oder 
0711/586905. 
SVF Sportabzeichengruppe
Training und Abnahme des Sportabzei-
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chens für Kinder/Jugendliche (ab 6 Jahre) 
und Erwachsene im Max-Graser-Stadion 
ab dem 28. April bis zum 6. Oktober, im-
mer montags 18-20 Uhr.
Tennisverein Rot-Weiß Fellbach
Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-
Mail: info@tev-fellbach.de.
Einzel- und Gruppentraining für alle Al-
tersgruppen, verschiedene Angebote wie 
Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, 
Schläger sind leihweise erhältlich, weitere 
Informationen unter Telefon  
0171/471 0294.
TSV Schmiden
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 
951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-
nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 
bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.
TSV Activity
Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980
 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 
und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 
22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  
Sauna: Mo + Fr 9 bis 22 Uhr, Di + Do 10 bis 
22 Uhr, Mi 16 bis 22 Uhr, Sa + So 10 bis 18 
Uhr.
Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 16 
bis 19.30 Uhr, Di + Do 9 bis 12 Uhr und 16 
bis 19.30 Uhr, Mi + Fr 16.30 Uhr bis 19.30 
Uhr, Sa + So 9 bis 15.15 Uhr.
weitere Informationen: www.activity-fell-
bach.de.
TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13
Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-
den.de. 
TSV Tanzen
Wilhelm-Stähle-Str. 13
Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-
zen.tsv-schmiden.de.
Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 
Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-
tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-
wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 
Boogie Woogie auf Anfrage. 
TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 
Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 
21 Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 
10 bis 11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.
TV Oeffingen
Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 
48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 
8.30 bis 12.30 Uhr. 
OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 
Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-
nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 
bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 
22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 
Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-
fit.

TVOe Fitness und Tanz
Kurse: dienstags 19 Uhr Jazztanz in der 
Festhalle; mittwochs 10 Uhr Taijiquan; 
11.05 Uhr QiGong; 18 Uhr Tap Dance IV; 
19.45 Uhr Line Dance, alle Spiegelsaal der 
Sporthalle 2; mittwochs  18.30 Uhr Vinyasa 
Yoga; 19.40 Uhr Yin Yoga, beide Gymnas-
tikraum der Turn- und Festhalle; donners-
tags 19 Uhr Tap Dance III; 20 Uhr Jazzstyle 
im Spiegelsaal der Sporthalle 2; Anmel-
dungen per E-Mail an _s.fabbro@gmx.de 
oder per Telefon 0711/519 815, Informa-
tionen unter www.tanz-balance-oeffin-
gen.de
TVOe Gymnastik Body-Fit donnerstags 

19.30 Uhr. 

Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz
Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 
www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.
Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 
Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 14 bis 18 Uhr, 
Sa 10 bis 16 Uhr.
Donnerstag, 4. August bis Freitag 8. Au-
gust: Ihr dürft mitbestimmen – Ideen und 
Wünsche einbringen, um das ABI gemein-
sam zu gestalten – gefördert durch den 

Landesjugendplan BW.

Jugendhaus Fellbach

Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 

www.jugendhaus-fellbach.de,  Öffnungs-

zeiten Treff (für Jugendliche zwischen 13 

und 27 Jahren): Di 15 bis 19 Uhr; Mi 16 bis 

21 Uhr; Do-So 15 bis 21 Uhr. Kinder-Treff 

(für Grundschüler bis 12 Jahre): geöffnet 

Di und Do 15 bis 18 Uhr. 

Volltreffer e.V.

Christliche und sozialdiakonische Arbeit 

mit Kindern und Jugendlichen, Addresse: 

Verlängerte Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 

4682,  Webseite: www.volltreffer-ev.de. 

Kontakt: Irmgard Gallus, – E-Mail: 

info@volltreffer-ev.de – Regelmäßige Ter-

mine: Volltreffer-Garten-Programm für 

Kinder ab der ersten Klasse, immer frei-

tags ab 15.30 Uhr. Das Motto für den Au-

gust: Ferienprogramm mit Anmeldung. 

Neu – Ferienprogramm im August,  Infor-

mationen: www.unser-ferienpro-

gramm.de/fellbach – Termine: 8. August.

Freitag, 8. August: ab 15 Uhr Stockbrot, 

für Angemeldete – freie Plätze können 

angefragt werden, Kostenpunkt: vier Euro.

 Termine - Treffs - Themen

Wichtige Rufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst ............................................................................................112

Krankentransport .......................................................................................................0 71 51/1 92 22

Friedhof Fellbach .....................................................................................................................58 24 68

Friedhöfe Schmiden und Oeffingen ...................................................................................58 44 24

Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

(§ 218), tel. Voranmeldung ..........................................................0 71 51/501-1622 oder -1608

Rems-Murr-Klinikum Winnenden ............................................................................0 71 95/591-0

Polizei ............................................................................................................................................57 72-0

Stadtverwaltung und Schulen ...............................................................................................58 51-0

Stadtwerke Fellbach ..............................................................................................................5 75 43-0

Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So 8-20 Uhr) .................................................58 44 08

Störung Gas, Wasser ............................................................................................................5 78 11 11

Störung Elektrizität .............................................................................................................5 75 43-70

Überfall, Unfall ...................................................................................................................................110




